
GEMEINSAM DIE LINKE VORANBRINGEN 

Kandidatur 

Diana Ostwald als Eure Landesschriftführerin 

Liebe GenossInnen, 
 
auf diesem Weg möchte ich Euch neben meiner 
Kandidatur als Landesschriftführerin, auch einige 
persönliche Einblicke um meine Person bekannt 
geben. 

 

 

Meine Standpunkte im Hinblick auf dieses Amt: 

Transparente Politik verwirklichen 

Transparente Parteiarbeit bildet die Basis für eine gesunde, schlagfertige LINKE 
Politik. 
Der Momentane Zustand der Landespartei und die politische Situation nicht nur 
in Rheinland-Pfalz lässt sich am Besten mit folgendem Zitat umschreiben: 

„Die Wahlphilosophie der Parlamentskandidaten besteht demnach einfach 
darin, dass sie ihrer linken Hand erlauben, nicht zu wissen, was ihre rechte 
Hand tut, und so waschen sie beide Hände in Unschuld. Ihre Hosentaschen zu 
öffnen, keine Fragen zu stellen und an die allgemeine Tugend der Menschheit 
zu glauben - das dient ihren Absichten am allerbesten.“ 
(Karl Marx/Werk: Wahlkorruption in England) 

Vernünftige Arbeit gewährleisten – Qualität im Fokus 

Wieviel Kapazität hat ein Mensch um eine Anspruchsvolle Aufgabe wirklich 
ernsthaft bewältigen zu können? 



Ich sage NEIN zu Ämteranhäufung und Profilierungswahn. 
Beide sind ohne Nutzen für die Landespartei und führen nur zu schönen 
Seifenblasen in Profilen und  Bewerbungen die dann irgendwann platzen.   
Sich mit Titeln zu schmücken sagt noch lange nichts über aufgabenbezogene 
Fähigkeiten aus. Nach dem Motto: „Ein Kaufmann zu sein muss nicht heißen das 
man ein Geschäft führen kann, jedoch kann es sein das auch ein Gärtner gut 
kochen kann.“ 

Motivation und persönliches 
 
Seit 2010 bin ich Mitglied unserer Partei und möchte ich mich nicht zuletzt 
wegen der Höhen und Tiefen dieser Jahre verstärkt in der Landespartei 
engagieren, als Stabilitätsfaktor fungieren, im Kopf unserer Landespartei dafür 
mitsorgen das dieser besser funktioniert. 
Zur Qualifikation auf das Amt möchte ich nicht zahllose Vereine und 
Arbeitsgruppen aufzählen bei denen ich mitwirke oder jemals Berührungen 
hatte, dies überlasse ich anderen die dem Irrglauben erlegen sind, das würde sie 
besonders qualifizieren. 
Mein beruflicher Werdegang führte mich über eine Kaufmännische Ausbildung 
im Fleischerhandwerk und einschlägiger Tätigkeit, einer Fortbildung in der 
Finanzbuchhaltung über die Schichtleitung bei Tankstellen mit LKW Verkehr bis 
zu meinem heutigen Job als Fahrerin und Ansprechpartnerin von Menschen mit 
Beeinträchtigung.  
Zu meinen sozialen Kompetenzen gehören, dass ich verheiratet bin, eine Tochter 
habe, drei Katzen und einen Hund. Diese alle unter einen Hut zu bringen bedarf 
es schon an einigem Geschick. Wobei mir noch genug Kapazitäten bleiben um 
das Amt der Schriftführerin auszuüben, sofern ich gewählt werde. 

 

Mit sozialistischen Grüßen 


